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Presseaussendung

13.06.2005

Gleisdorfer Stadtmeisterschaft

Einen Heimsieg gibt es bei der Gleisdorfer Stadtmeisterschaft 2005. Ronald Frosch startet überlegen mit 5 Siegen und kann sich in den beiden Schlussrunden Remisen gegen Heinz Kratschmer und Anton Postl leisten um mit einem halben Zähler Vorsprung das Turnier zu gewinnen. Auf den Plätzen landen in seinem Comeback der Fürstenfelder Postl sowie Erich Frosch. Der Vater des Siegers führt ein 7-er Feld an, das es jeweils auf 5 Zähler gebracht hat. 

Ausgetragen wurde die Stadtmeisterschaft im GH Gölles in Flöcking, das nahe bei Gleisdorf dem Turnier ein angenehmes Ambiente geboten hat. Claus Schwarz darf sich als Turnierleiter über 46 Teilnehmer freuen und eine rundum gelungene Stadtmeisterschaft.

Endstand:

	Rg.
	 
	Name
	FED
	Elo
	Verein/Ort
	Pkt.
	Wtg1
	Wtg2

	1
	 
	Frosch Ronald
	AUT
	2192
	Sc Volksbank Gleisdorf
	6.0
	31.0
	22.0

	2
	FM
	Postl Anton
	AUT
	2278
	Fuerstenfeld
	5.5
	28.0
	19.5

	3
	FM
	Frosch Erich
	AUT
	2310
	Fuerstenfeld
	5.0
	31.0
	22.0

	4
	MK
	Poeltl Thomas
	AUT
	2170
	Sc Volksbank Gleisdorf
	5.0
	30.5
	21.5

	5
	 
	Kratschmer Heinz DI.
	AUT
	2045
	Sparkasse Leibnitz
	5.0
	30.5
	21.0

	6
	 
	Sonnberger Thomas
	AUT
	2058
	Weiz
	5.0
	28.0
	20.0

	7
	 
	Dimitriadis Michael
	AUT
	1979
	Soechau
	5.0
	27.5
	18.5

	8
	 
	Gutmann Alois
	AUT
	1920
	Spg. Feldbach-Kirchberg
	5.0
	25.0
	18.0

	9
	 
	Grebenar Erich
	AUT
	1756
	Frauental
	5.0
	21.5
	15.0

	10
	 
	Nauschnegg Gerald Mag.
	AUT
	1848
	Kolping Graz
	4.5
	29.5
	21.0


Straßenbahn Graz ist Cupsieger 2005

Im lupenreinem Grazer-Cupfinale, es ging am Samstag, dem 11. Juni ab 19 Uhr über die Bühne, ging es hart zur Sache.

Nach spannenden 5 Stunden, in denen der Gastgeber Schachfreunde Graz dem 2:2, und damit dem Finalsieg doch sehr nahe war, (die Straßenbahner ließen einige "dicke" Chancen aus) konnte Hans Krebs zur Geisterstunde seine Partie gegen Thomas Matosec remisieren. Er fixierte damit nach drei Jahren Pause den Cupsieg 2005 für die Straßenbahner!

Die Einzelergebnisse:

Schachfreunde Graz - Straßenbahn Graz 1,5 : 2,5

Mag. Stefan Schrey 
- Ivan Pesorda 0,5 : 0,5
Thomas Matosec 
- Johann Krebs 0,5 : 0,5
Harald Suppan 
- Friedrich Steininger 0,5 : 0,5
Georg Kravanja 
- Stefan Steiner 0 : 1
(Bericht: A. Schmedler)

Steirischer Schnellschachcup

Sechzehn Mannschaften starteten am Sonntag in Wagna zum „Steirischen Schnellschachcup 2005“. Eine ideale Teilnehmerzahl für den Championsleague-Modus, nach dem das Turnier ausgetragen wird. Fünf der sechzehn Mannschaften stellten Teams mit einem Eloschnitt über der 2000-er Grenze. Gespielt wurde am Vormittag in 4 Vorgruppen (jeder gegen jeden). Am Nachmittag ging es dann weiter in 2 Finalgruppen im klassischen K.O.-System.

Souveräner Sieger des Turniers wird Favorit Austria Graz I in der Besetzung Kurt Fahrner (6 Punkte aus 6 Partien), Heinz-Peter Kotz (5,5/6), Robert Aschenbrenner (6/6) und Hubert Ebner (4,5/6). Im Finale besiegen die Austrianer das Team aus Leoben (Schein, Kreisl, Sachsenhofer und Mussnig) klar mit 3:1. Überraschend Dritter und damit beste Mannschaft der Wertung unter Elo 2000 wird Austria II (Löbler, Pfaffel, Lang, Gerstl) mit einem Sieg im kleinen Finale gegen Styria (Arwanitakis, Wagner, Hatzl S., Hatzl J.). Hervorzuheben sind noch die ausgezeichnete Organisation des Teams rund um Johann Konrad und der Schachverein Admont/Hall, der die meisten Mannschaften stellte. Alle Einzelergebnisse sind auf der Website des Landesverbandes Steiermark als ZIP-Datei zum Download angeboten.

(Info: T. Pfaffel)
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Das Finale: Fahrner-Schein
Kleines Finale: Austria II–Styria
Blick in den Turniersaal

Finale Gruppe-A
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Alle anderen Tabellen siehe www.chess.at/styira unter „Turniere“

Termine

· 16.-19.06.2005, 4. Offene Weizer Schach-Stadtmeisterschaft
Weiz - GH Allmer (Wegscheide 7), 5 Runden Schweizer System, Bedenkzeit: 2 h für 40 Züge + 30 min.


Detaillierte Ausschreibungen mit Anmelde-Infos und weitere Termine siehe www.chess.at/styria .
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